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Gletschergarten Luzern 
Mit Crowdfunding zu Mammutbaum, Gingko & Co.  
 
Am 6. April 2021 lanciert der Gletschergarten Luzern auf funders.ch ein Crowdfunding. Beiträge ab 50 Fran-
ken sollen die neue Bepflanzung des Alpenparks im Gletschergarten ermöglichen. Es soll wieder ein histori-
scher Landschaftsgarten mit viel einheimischen Pflanzen und Attraktionen entstehen, der auch kommende 
Generationen begeistert.  
 
Der Garten mit Zickzack-Aufstieg zum Aussichtsturm prägt das Erlebnis Gletschergarten ebenso wie die Glet-
schertöpfe oder das Spiegellabyrinth. «Der Gletschergarten ist ein Erlebnispark. Ganz zentral ist der alpine 
Garten, in dem es im Zuge der Erneuerung und Erweiterung wieder viel Schönes und Überraschendes zu 
entdecken gibt», sagt Andreas Burri, Direktor Gletschergarten Luzern. Sobald die Felsenwelt ab Mitte Juli 
2021 eröffnet ist, kann das Publikum durch eine vergrösserte Gartenanlage flanieren. Es laden neue Grünflä-
chen und Aussichtspunkte zum Verweilen. Dem Weg entlang und unter Bäumen gibt es lauschige Sitzbänke.  
Diverse neue Kleinstrukturen wie Hecken, Trockenmauern oder mit Findlingen durchsetzte Böschungen bil-
den Lebensraum für Pflanzen, Vögel und Kleintiere. Im ganzen Areal sollen über 4000 Bäume, Sträucher und 
Kleinpflanzen gepflanzt werden. Sie sollen den historischen Landschaftspark über kommende Jahrzehnte prä-
gen.  
 
Bäume für Jahrhunderte 
«Insgesamt investieren wir in den Garten 1,4 Millionen Franken. Allein der Pflanzenkauf kostet fast eine halbe 
Million», sagt Museumsdirektor Burri. Ein Teil des dafür nötigen Geldes muss mittels Crowdfunding beigesteu-
ert werden. Mammutbaum und Gingko aber auch Alpenpflanzen wie Steinbrech, Weidenröschen oder Enzi-
ane sind in der Pflanzliste und hoffen auf die nötigen Zuwendungen von Gartenvisionären und Naturfans. Für 
das Crowdfunding setzt der Gletschergarten auf die Plattform Funders der Luzerner Kantonalbank und hofft 
so nochmals 75'000 Franken an die Finanzierung des 20 Millionen Franken teuren Erneuerungsprojekts, in 
dessen Zentrum ein Erlebnisweg durch den Fels steht, zu erhalten. Ab 50 Franken ist man dabei. Wie im 
Crowdfunding üblich, verdankt der Gletschergarten jeden Beitrag mit einer Gegenleistung. Dazu gehören 
auch exklusive Einblicke in die neue Felsenwelt vor deren Eröffnung im Juli.  
 
Finanzierung auf Zielgeraden 
20 Millionen investiert der Gletschergarten in die Erneuerung und Erweiterung seiner bald 125 Jahre alten An-
lage. «Viele private Spenderinnen und Spender haben unser Vorhaben bereits grosszügig unterstützt. Noch 
fehlen knapp 300'000 Franken. Wir hoffen mit dem Crowdfunding auf weitere Unterstützung aus Publikums-
kreisen, um so einen weiteren Schritt in Richtung Sammlungsziel machen zu können», sagt Burri. Das Crowd-
funding startet am 6. April 2021 und dauert 60 Tage.  
 
Infos zu Gletschergarten: www.gletschergarten.ch/ 
Zum Spenden (ab 6. April): https://www.funders.ch/alpenpark 
 
Grösster Entwicklungsschritt seit der Gründung 1873 
Das Erneuerungsprojekt im Gletschergarten kostet 20 Millionen Franken und umfasst mit Ausnahme des his-
torischen Naturdenkmals alle Museumsbereiche. Das Spiegellabyrinth mit dem neuen Zugang ist jetzt gestal-
terisch ein Teil der Gartenanlage und begeistert wie eh und je. Das hübsche Schweizerhaus steht wieder in 
seiner ursprünglichen Form im Park und präsentiert in den ehemaligen Wohnräumen der Gründerfamilie Am-
rein faszinierende Wunderkammern sowie das Pfyfferrelief. Hinter der Felswand neben dem Löwendenkmal 
entsteht bis Mitte Juli 2021 die neue Felsenwelt mit einem mythischen Erlebnisweg durch jahrmillionen altes 
Gestein. Ein neues Gebäude für Sonderausstellungen öffnet im Winter 2021 seine Türen. 
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Weitere Auskünfte:  
Andreas Burri, Direktor Gletschergarten Luzern: 041 410 43 40, andreas.burri@gletschergarten.ch 
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